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Bedeutung
Nützling – Schädling?

– abhängig von Individuenzahl (Massenauftreten)
– Nahrungsquelle (Allesfresser)

• Eier und Larven von Traubenwickler, Springwurmwickler, 
Artgenossen,

• Allesfresser – Pflanzenreste, Pollen, Pilzsporen 
• Beerenfleisch
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Bedeutung
Gefahren?

• Hohe Individuenzahl – Massenansammlungen 
– Verdichtete Stellen am Rebstock 
– verdichtetes Laub
– kompakte Trauben 

• Gefahr von Fäulnisausbreitung 
– direkt und 
– indirekt 

• Gefahr von Fehltönen im Wein
– durch Ohrwurmkot  
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langj. Temperaturverlauf im Vergleich
Wetterstation Krems, Quelle: ZAMG Wien
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Temperaturverlauf, Krems 2019
Wetterstation Krems, Quelle: ZAMG Wien
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Niederschlagsverteilung 2019 
Wetterstation Krems, Quelle: ZAMG Wien



Zusammenhang
Fäulnis und Auftreten an Ohrwürmern?
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Fäulnis und Auftreten an Ohrwürmern?
Ergebnisse, Claudia Huth, DLR Neustadt 

• an faulen Trauben wurden häufiger Ohrwürmer 
gefunden als in gesunden Trauben (Anziehung)

• In faulen Trauben wurden überwiegend mehr
Ohrwürmer gefunden als in gesunden 
(Attraktivität)

• faule Beeren wurden von Ohrwürmern bevorzugt 
an- bzw. ausgefressen
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Fäulnis und Auftreten an Ohrwürmern?
Ergebnisse, Claudia Huth, DLR Neustadt 

• Eine hohe Anzahl an Ohrwürmern fördert direkt 
und indirekt das Auftreten von Botrytis und 
anderen Fäulniserregern 
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Sensorik und das Auftreten von Ohrwürmern?
Ergebnisse, Claudia Huth, DLR Neustadt 
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Sensorik und das Auftreten von Ohrwürmern?
Ergebnisse, Claudia Huth, DLR Neustadt 

• rauchiger und desinfektionsmittelartiger Geruch und 
bitterer Geschmack (Benzochinon)

• hauptsächlich durch Ohrwurmkot verursacht!!! 
• kontaminiertes Lesegut (Ohrwurmkot) ist demnach 

problematischer als Individuen im Lesegut
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Aufwanderung zu Blütebeginn 
Sandgrube, GV 10. Juni 2019 
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Bambusröhren zur Beobachtung  
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Einfluss der Bodenpflege auf die 
Populationsdynamik   
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Unterschneidung der Gründecke   
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Einsatz der Kreiselegge und des Güttlergerätes
zum Unterschneiden    
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Kreiseleggeneinsatz 
mit und ohne Spintor

Foto vom 10.6.2019
KR-SG, GV37-40

Maß-
nahme
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Unterschneiden der Begrünung 
mit und ohne SpinTor

Foto vom 10.6.2019
KR-SG, GV37-40

Maß-
nahme
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19

Massives Auftreten von Heuschrecken 



Wein & Obstbauschule Krems
VinoHAK – Weinmanagement

0,0

10,0

20,0

30,0

40,0

50,0

60,0

70,0

80,0

90,0

100,0

04.06.2019 14.06.2019 24.06.2019 04.07.2019 14.07.2019 24.07.2019 03.08.2019 13.08.2019 23.08.2019 02.09.2019

M
itt

el
w

er
t O

hr
w

ür
m

er
/ F

lä
ch

e

Datum der Fallenkontrolle

Verlauf des Ohrwurmbefalls

MU + Steward 15./16.07. ZW + Steward 15./16.07.
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Sauerwurmbekämpfung mit Steward –
bei ZW und Muskateller 

Maß-
nahme



E. Kührer, Ch. Gabler
Krems, GV, Sandgrube

n= je 5 B. an 3 Tr. 

Beerenwachstum



E. Kührer, Ch. Gabler
Krems, GV, Sandgrube

n= je 5 B. an 3 Tr. 
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Beerenwachstum nach Blüteabschluss,
Sandgrube, GV 37-40
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Zusammenfassung
• Das Massenauftreten macht den Nützling zum Schädling

– erhöhte Fäulnis 
– Geschmacksbeeinträchtigung im Wein 

• Beobachtung durch Bambusrohre oder durch das Einweichen 
von Trauben 

• Bekämpfungn durch präventive Maßnahmen:
– lockere Laubwand (Jäten und Teilentblätterung)  
– lockere Traubenstruktur
– Entfernen fauler Trauben

• Die Begrünungsstörung (Ende Juni) zeigte eine gewisse 
Wirkung

• SpinTor ist als biologisches Insektizid zur Bekämpfung 
zugelassen. Die Anwendung sollte aber in der Nacht erfolgen.

• Bei einer Traubenwicklerbekämpfung TS mit Steward konnten 
die Heuschrecken und Ohrwürmer kontrolliert werden.  
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